
 

28. Herrenberg – Cup International 
 
VS-Villingen (bn). Es war nicht einfach, aber sie haben es geschafft: 43 Schwimmer im Alter 
von des SC Villingen verteidigten beim 28. Internationalen Herrenberg-Cup zum neunten Mal 
den Mannschaftspokal. Seit 2006 ist man dabei, lediglich 2007 musste man sich mit Rang 
zwei in der Gesamtwertung der Verein zufriedengeben. Mit 2450 Punkten behielt die 
Mannschaft die Oberhand gegenüber dem Heimverein VfL Herrenberg mit 2368 Punkten. 
Beim ersten Wettkampf nach den Sommerferien steht für die Villinger immer der Teamgeist 
im Vordergrund. Deshalb schwimmen die Wettkampfgruppen des SC Villingen alle 
zusammen als eine Einheit. Die jüngsten Teilnehmer sind neun, die ältesten 23 Jahre alt.  
 
Bei 328 Einzel- und acht Staffelstarts erzielten sie in Herrenberg mit 250 Startern aus 15 
deutschen und französischen Vereinen trotz Sommerpause in 153 Fällen persönliche 
Bestzeiten. Außerdem standen Villinger Schwimmer nach 97 Rennen als Sieger fest, es gab 
90 zweite und 45 dritte Plätze. Außerdem wurden vier Staffelwettbewerbe von sechs  
gewonnen.  
 
Wer Ordnung in diese großen Zahlen bringen will, der sieht, dass der 15-jährige Nico 
Burghardt mit neun ersten Plätzen plus Staffelsieg den größten Anteil an der 
Medaillenausbeute hatte. Mit 1:00,66 Minuten über 100m Schmetterling verbesserte er sich 
zudem hin zur magischen Minutengrenze. Vielstarter Nils Noeske (21) war nicht nur der 
älteste Villinger Teilnehmer, er trug mit acht Siegen  auch wesentlichen Anteil zum Pokalsieg 
bei. Bei den Damen folgt im vereinsinternen Medaillenspiegel Anna Wieland vom Jahrgang 
2006 mit sieben Goldmedaillen. Sechsfache Siegerinnen in ihren Jahrgängen  wurden Maren 
Blessing (16) und Anna Miller (23). Kräftig mischten auch Philipp Herzner (11), Philip Gabriel 
(16), Karin (15) und Maike Wagner (13) mit. Sie »lieferten« je fünf erste Plätze. Je vier 
Goldmedaillen umhängen ließen sich Filippa Hööck (14), Isabelle Müller (17) und Sophia 
Kneer (16). Die elfjährige Lea Müller gewann dreimal. In die Liste der Doppelsieger trugen 
sich Alyssa Soler Gil, Emilie Müller, Vivienne Arno, Antonia Haas und Moritz Noeske ein. 
Anna-Lena Weiler, Meda Marian, Bettina Luca Hirt, Leonie Mann, Annekarin Mauch, Jannick 
Herzner, Timon Kieninger, Giuliano Marano, Luis Jäckle und Dmitry Migunov waren je einmal 
siegreich.  
Gegen eine hartnäckige Konkurrenz setzten sich die Villinger Herren Jannik Herzner, Nils 
Noeske, Philip Gabriel und Nico Burghardt über 4 x 100m Lagen durch. Maren Blessing, 
Sophia Kneer und Karin Wagner siegten mit Isabelle Müller über 4x100m Freistil und mit 
Emilie Müller über 4x100m Lagen. Jonas Schäfer, Lenny Münzer, Philipp Herzner, Timon 
Kieninger, Emilie Müller, Anna-Lena Weiler, Maike Wagner uind Anna Wieland waren die 
Schnellsten über 8x50m Lagen.  
 



 
Bildtext: Das Team des SC Villingen hat es wieder einmal geschafft und sich in Herrenberg 
den Mannschaftspokal geholt. Foto: SCV   


